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	die kommunikativen Fertigkeiten und sprachlichen Mittel zur elementaren Sprachverwendung entsprechend der Stufe A2+ 

des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens


	
	Sprache
	· Äußerungen und Gespräche aus vertrauten Themenbereichen im français standard verstehen, ggf. mit Hilfe von Rückfragen

· ein Gespräch über ein vertrautes Themengebiet relativ selbständig mitgestalten

· in einem etwas längeren, einfachen Alltagsgespräch dolmetschen bzw. dessen Inhalt sinngemäß wiedergeben

· korrekte Aussprache und Intonation weiter festigen

· in vertrauten Situationen möglichst flüssig und in annähernd natürlichem Tempo sprechen

· weitere zur Bewältigung der genannten kommunikativen Aktivitäten und der ausgewiesenen Themenbereiche notwendige Wörter kennen und anwenden

· einfache Inversionsfrage mit pronominalem Subjekt; weitere Nebensätze mit Konjunktionen, Relativsätze mit Präposition + qui; indirekte Rede (ohne Zeitverschiebung, ohne indirekte Sachfrage); Stellung eines Objektpronomens beim Verb

· Verben auf -ir mit Stammerweiterung, weitere wichtige unregelmäßige Verben; häufige reflexive Verben im Präsens; passé composé (ohne vor​ausgehendes direktes Objekt), imparfait, erste Aspektunterschiede beim Zeitengebrauch
	· Personen, Gegenstände und alltägliche Situationen sowie Vorlieben und Gewohnheiten beschreiben

· gegenwärtige und vergangene Ereignisse, auch Vorhaben in naher Zukunft in zusammenhängenden Sätzen darstellen

· einfache Inhalte und kurze Mitteilungen aus dem Alltagsbereich sinngemäß in der anderen Sprache wiedergeben

· die zur Bewältigung der genannten kommunikativen Aktivitäten und der ausgewiesenen Themenbereiche notwendigen Wörter und Wendungen kennen und anwenden

· Grundzahlen, Ordnungszahlen, Uhrzeit, Fragepronomen, Konjunktionen, einzelne, häufig gebrauchte Formen des conditionnel, häufig gebrauchte Adverbien

· Frage mit est-ce que, Intonationsfrage, Aussage, Aufforderung, Nebensätze mit Relativpronomen, indirekte Rede

· Präsensformen der Verben auf -er, -ir, -re, Verneinung, futur composé
· Singular und Plural, Possessiv-, Demonstrativbegleiter, Personalpronomen, Objektpronomen, Adjektiv

	
	Umgang mit Texten und Medien
	· einfachen (ab Jgst. 8 zunehmend authentischen) Gebrauchstexten wesentliche Informationen entnehmen

· Texte szenisch darstellen

· zusammenhängende kurze Texte zu vertrauten Themen erstellen; kurze persönliche Mitteilungen adressatengerecht verfassen, einfache Dialoge zum Lebensalltag erstellen, z. B. Rollenspiele, Telephongespräche
	· meist kurze einfache Texte

· kurze, einfache und klar gegliederte Texte über vertraute Themen erstellen

	
	Interkulturelles Lernen und Landeskunde
	· wichtige französische Konventionen und Gewohnheiten

· weiteres Wohnumfeld und Verkehr
	· Grußformeln, elementare Höflichkeitsfloskeln und Konventionen

	Lehrwerksbezug
	Découvertes Band 2, Ernst Klett Verlag, Stuttgart 2005

L 1: sich begrüßen, vorstellen, bedanken, verabschieden

L 2: nach einer Person, Sache, Tätigkeit und einem Ort fragen

L 5: den Weg beschreiben, Informationen einholen

L 7: auf dem Bahnhof, am Fahrkartenschalter, Verkehrsmittel benutzen
	A plus! Band 2, Cornelsen Verlag, Berlin 2005

U 1: sich begrüßen vorstellen, sich verabschieden, einen Ort angeben

U 2: nach einem Ort fragen und darauf antworten

U 3: seine Familie vorstellen, eine E-Mail schreiben

U 5: sagen ,wo man ist, sich nach dem Preis erkundigen, einen Preis angeben, etwas vorschlagen, Lebensmittel kaufen

U 6: über die Schule und den Stundenplan reden, über Hausaufgaben reden, einen Tagesablauf beschreiben

U 7: eine Stadt vorstellen, über die eigenen Vorlieben sprechen




